
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schul- und Gebührenordnung 
Auszug 

 
 Die Unterrichtsgebühren für den Instrumental-

unterricht betragen:  
                jährl./mtl. € 
 Gruppe ab 5 Schüler (45 Min.) 330,00/27,50 

Gruppe mit 4 Schülern (45 Min.) 402,00/33,50 
Gruppe mit 3 Schülern (45 Min.) 438,00/36,50  
Gruppe mit 2 Schülern (30 Min.) 438,00/36,50 
Gruppe mit 2 Schülern (45 Min.) 576,00/48,00 
Einzelunterricht 30 Minuten 876,00/73,00 
Einzelunterricht 45 Minuten             1152,00/96,00 
 

 Bei Erstanmeldung ist eine einmalige 
Anmeldegebühr in Höhe von 10,00 € fällig. 

 
 Ermäßigungen der Unterrichtsgebühren können 

als Sozialermäßigung auf Antrag bzw. als 
Geschwister- oder Mehrfachermäßigung nach 
Gebührenordnung gewährt werden. 

 
 Die Unterrichtsgebühren sind grundsätzlich zu 

Beginn des Schuljahres im Voraus fällig. Zur 
Erleichterung der Zahlung können die Gebühren 
jedoch auch in monatlichen Raten gezahlt werden. 

 
 Abmeldungen sind nur schriftlich zum Ende des 

Schulhalbjahres und zum Ende des Schuljahres 
möglich. Sie müssen der Musikschule spätestens 
einen Monat vor Ende des Kündigungstermins 
zugegangen sein. In begründeten Einzelfällen kann 
der Leiter der Musikschule Ausnahmen zulassen. 

 
 Das Schuljahr der Musikschule beginnt am 1. 

August und endet am 31. Juli. Die Ferien- und 
Feiertagsregelung der allgemeinbildenden Schulen 
gilt in gleicher Weise für die Musikschule. 

 
 Eine Aufsicht besteht nur während des Unterrichts. 
 
 Für die Schüler/innen besteht ein 

Unfallversicherungsschutz für die Unterrichtszeit 
sowie für den Hin- und Rückweg. 

 
 

 

Akkordeon 
Fachinformation 
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Musikschule Ammerland e. V. 

Lange Straße 15 
26655 Westerstede 

 
Fon: 04488-565200 
Fax: 04488-565209 

mail: musikschule@ammerland.de 
www.musikschule-ammerland.de 



H
ie

rm
it 

m
el

de
 ic

h 
m

ei
n 

Ki
nd

 z
um

  
 

 
 

-U
nt

er
ric

ht
 a

n:
 

   N
am

e, 
Vo

rn
am

e 
de

s 
Ki

nd
es

: 
 

 
 

 
 

   
  G

eb
.-

Da
tu

m
 d

es
 K

in
de

s: 
 

 
 

  N
am

e, 
Vo

rn
am

e 
de

s/
de

r E
rz

ie
hu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
n:

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 An

sc
hr

ift
: 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 T

el
ef

on
:  

 
 

 Ge
w

ün
sc

ht
e 

U.
-f

or
m

: E
in

ze
l 

 o
de

r G
ru

pp
e 

m
it:

 2


 3


 4


  K
in

de
rn

 /
  3

0 
M

in
.

 4
5 

M
in

. 
 /

   
Le

ih
in

st
ru

m
en

t e
rw

ün
sc

ht
   


 
 Ba

nk
ve

rb
in

du
ng

: 
 

 
 

 
BL

Z:
 

 
 

 
Ko

nt
o:

 
 

 
 

 
 

  Ko
nt

oi
nh

ab
er

: 
 

 
 

 
 

  U
nt

er
sc

hr
ift

: _
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_ 
Di

e 
An

m
el

du
ng

 is
t v

er
bi

nd
lic

h.
 Ic

h 
er

ke
nn

e 
di

e 
Sc

hu
l- 

un
d 

Ge
bü

hr
en

or
dn

un
g 

de
r M

us
ik

sc
hu

le
 (s

. R
üc

ks
ei

te
) a

n 
un

d 
bi

n 
 m

it 
de

r m
on

at
lic

he
n 

Ab
bu

ch
un

g 
de

r U
nt

er
ric

ht
sg

eb
üh

r e
in

ve
rs

ta
nd

en
. 

 Or
t, 

Da
tu

m
: 

 
 

 
 

Un
te

rs
ch

rif
t d

es
 g

es
et

zl
ich

en
 V

er
tr

et
er

s: 
 

 
 

 
 

  
 

 Musik ist unsere Welt 
 

 Das Akkordeon 
 

Das Akkordeon ist ein noch recht junges 
Musikinstrument. Erst 1829 wurde das erste 
Akkordeon in Wien gebaut; zunächst ein 
wechseltöniges Knopfakkordeon, das der 
heutigen Handharmonika ähnelte. 
 
Technisch wurde das Instrument 
weiterentwickelt, und um ca. 1900 entstand 
neben dem Knopf- auch das Pianoakkordeon. 
Diese Instrumente verfügten über zwei Manuale: 
rechts Melodietöne (mit Tasten oder Knöpfen), 
links Bässe und Akkorde (mit Knöpfen). 
 
Bei den großen Solisteninstrumenten kam um 
1930 ein weiteres Manual auf der linken Seite 
hinzu - das Einzeltonmanual. Für die traditio-
nellen Instrumente gab es auch verschiedene 
Instrumentengrößen, damit auch Kinder schon 
Akkordeon spielen konnten. Die Pädagogik 
forderte dann ab ca. 1960 auch kleinere 
Instrumente mit Einzeltonmanual. 
 
 

 
 

Heute gibt es zwei verschiedene 
Akkordeontypen: 
 
 Standardbass-Akkordeon (rechts mit Tasten 

oder Knöpfen und links Bässe und Akkorde 
mit Knöpfen). Dieser Typ ist überwiegend für 
das volkstümliche Musizieren geeignet, im 
Bereich weiterreichender Literatur und 
Kammermusik gibt es bauartbedingt 
Einschränkungen. 

 
 Einzelton-Akkordeon (rechts mit Tasten oder 

Knöpfen, links Melodietöne mit Knöpfen). 
Dieser Typ ist das vielseitigere, aber auch 
anspruchsvollere Instrument. Jede 
Musikrichtung kann gespielt werden. 

 
Zum Unterricht: 

 
An der Musikschule Ammerland e. V. werden 
beide Typen unterrichtet. Für das 
Einzeltonakkordeon stehen auch einige 
Leihinstrumente zur Verfügung. Je nach 
Begabung und Interesse der Schüler entscheiden 
wir gemeinsam, welcher Instrumententyp für das 
Kind infrage kommt. 
 
Ein besonderes Erlebnis ist das gemeinsame 
Musizieren. Sowohl das Spiel in einem 
Akkordeonorchester als auch das 
Zusammenspiel mit anderen Instrumenten wird 
gefördert. Die Vielseitigkeit des Akkordeons ist 
beeindruckend. 
 
Organisatorische Fragen zum Unterricht und zu 
den Gebühren beantwortet unser Sekretariat 
unter Tel.: 04488-565200. Ebenso erhalten Sie 
dort Informationen über mögliche 
Unterrichtsbesuche und vorhandene 
Leihinstrumente.   
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